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Präsentiert 

 
SV STEINBACH 1920 e.V. 

Schiedsrichter 
Weickenmeier, Jonas Hünfelder SV 

 

Marco Motzkus, TW 
Nikolai Pappert, 2.TW 
Steffen Trabert  
Tobias Becker  
Jonas Krimmel 
Julian Rohde 
Sebastian Bott  
Fabian Wiegand  
David Fladung 
André van Leeuwen  
Alex Terentew  
Petr Kvaca 
Petr Paliatka  
Florian Münkel  
Parwes Adel  
Christian Dieterich 
Michael Rübe 
Paul Mörmel 

 
TSV. Lämmerspiel 

Er pfeift Regionalliga 
SVS II: Sonntag Heimspiel 
gegen Schenklengsfeld/R/W 

Bleiben Sie am 

 
und mit Ihrer 1. Mannschaft in unter 

den Besten in Osthessen 

Tim Gutberlet;  
Oliver Krenzer 
Kevin Krieger 
Sebastian Gensler 
Steffen Witzel 
Ferhat Yildiz 
Marius Link 
Lucas Budenz 
Simon  Schilling 
Christoph Neidhardt 
Steffen König 
Sebastian Alles 
Paul Hohmann 
Robert Simon 
Marius Hampl 
Marcel Hain (2.TW) 

Trainer Kalle Müller Tipp: -                            ……  ….           Trainer Dominik Weber.: Tipp:1:2 
 

�  Erste: �  14 Punkte und Platz 4 �  nach 7 Spielen �  Glänzender Start 
Hünfeld II und in Weidenhausen Der Schiedsrichter hat immer recht  �  Am besten „cool“ bleiben!  �  Fair geht vor 

 

 

2te ist nach 9 Spielen und 10 Punkten laufend gefor dert: Nur 3 Punkte zur Laterne  
�  Jetzt noch 2 Heimspiele gegen Mengsberg (So. 21.9.) und Willingen (So. 28.9.) �  
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Altkreisderby mit viel Brisanz  
Das Beste das der Sportkreis Hünfeld/Lauterbach zu bieten hat  
Liebe Fußballfreunde! Liebe Zuschauer! 
 

(bh) Dieses Derby hat es nun schon seit gefühlten Jahrzehnten in sich. Lange 
waren die Hünfelder für uns zwei und mehr Nummern zu groß und sie 
spielten eine oder manchmal auch mehr Klassen über uns. 
Seit ungefähr 15 Jahren sind wir mehr oder weniger dicht dran. Das eine oder 
andere Mal waren wir dem Sieg sehr nahe und von den Spielanteilen 
gleichwertig. Aber in den entscheidenden Momenten gewann immer unser 
Gegner. (siehe ewige Bilanz in diesem Heft). Gegen die Hünfelder Zweite 
haben wir ja schon 3 Punktspiele gewonnen. Degen die Hünfelder Erste gab 
es auch schon Siege, aber nur in Freundschaftsspielen oder im Pokal. So 
warten wir in Steinbach darauf, dass endlich ein Sieg gegen die 1. 
Mannschaft der Hünfelder in einem Punktspiel gelingt. 
 

Wenn nicht heute – wann dann? 
Wir wollen sie packen 

 

Wir glauben an unsere Chancen. Wir wissen, dass wir von den Einzelspielern 
und als Mannschaft gleichwertig sind, sodass heute die Tagesform und der 
absolutere Siegeswille entscheiden wird. 
Darauf können sich unsere Zuschauer im Steinbacher Mühlengrund an 
diesem Mittwochabend freuen. 

 

Gästetrainer  Dominik Weber  
„Mit dem bisherigen Saisonverlauf sind wir in etwa 
zufrieden. Die 2 verlorenen Punkte in Weidenhausen 
ärgern uns und auch gegen Borussia Fulda war mehr 
drin. Nein wir schauen nur auf uns, nicht auf Borussia 
Fulda. Die gewinnen halt alle ihre Spiele, wenn auch 
manchmal nur knapp. Das ist der Unterschied. Ja, ich 
hoffe schon noch, dass sie mal Federn lassen und der 
Abstand nicht zu groß wird. 

Bleiben Sie am          und halten sie der 
Mannschaft in der Verbandsliga 2014/15 die Treue 
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Das Derby in Steinbach wird ein 
offenes und gutes Spiel. Beide sind 
punktgleich und unter Flutlicht treffen 
da zwei Mannschaften auf Augenhöhe 
aufeinander. Die Spieler kennen sich 
alle bestens. Es wird ein 
Vollgasfussballspiel werden. Da kann 
sich Osthessen darauf freuen. 500 
oder 600 Zuschauer erwarte ich 
allemal. Dann ist auch für die 
Atmosphäre gesorgt. 
Wenn Steinbach die ersten 11 oder 
12 Spieler stellen kann, ist es eine 
starke Mannschaft. Aber ohne 
arrogant sein zu wollen, sage ich 
auch, dass wir in Steinbach gewinnen 
wollen. Ich tippe auf ein 1:2.  
Neidhardt war am Montag nicht im 
Training. Er hat eine Grippe. Sonst 
habe ich den gesamten Kader sicher 
zur Verfügung und ja, der junge Yildiz 
hat sich in die Stammelf gespielt.“ 
 
Nach unseren Erfahrungen mit 
unserem Ex-Spieler Neidi wird er 
rechtzeitig gesund und sch das Spiel 
nicht nehmen lassen. 
 
Aber auch wir haben heute Abend 
wahrscheinlich die beste Mannschaft 

seit Jahren zusammen. Terentew hat 
seinen (Flitter/Vorhochzeits) Urlaub in 
Polen beendet und wir hoffen, dass er 
Gas geben kann. Kalle Müller kann 
aus dem absolut Vollen schöpfen.  

 
Golden Card 
Mit Herz und 

Verstand 
 

SVS 
Förderkreis 

 
Auch in diesem Jahr der 7. 

Saison 2014/15 in der 
Verbandsliga 

SV Steinbach  Der Weg ist unser Ziel   08/14 

Da wird es nachher auch keine 
Ausrede geben. Entweder wir siegen 
(endlich) oder wir warten weiterhin. 
Dann werden wir ein fairer Verlierer 
sein. Das ist ganz klar: Es zählt für 
Steinbach heute Abend nur ein Sieg.  
Zu lange haben wir darauf gewartet. 
Jetzt sind wir dran. Verdammt noch 
mal, unsere Mannschaft hat es 
drauf. 
Der Wetterbericht sagt schönstes 
Sommerwetter voraus. Beide 
Vereine spielen in Bestbesetzung  
und es findet kein anderes Spiel weit 
und breit statt. Wenn das keine 
Idealbedingungen für das 
Spitzenspiel der Verbandsliga, 
Tabellenvierter gegen Tabellendritter 
sind, gibt es die nicht.  
 
Wir begrüßen alle neutralen Gäste, 
die Anhänger beider Mannschaften 
und die Spieler mit den Betreuern 
herzlich im Mühlengrund. 

SVS Trainer Kalle 
Müller  
„ Die Chancen 
stehen heute Abend 
50:50. Zuletzt haben 
wir ein paar Mal 
knapp und in letzter 

Sekunde gegen Hünfeld verloren. 
Das kann ja nicht immer so 
bleiben. Wir werden versuchen, 
unseren Tempofußball zu spielen 
und ich erwarte vollen Einsatz 
vom Anpfiff bis zum Schlusspfiff.  
Dann werden wir sehen, ob es 
gereicht hat. Wir wollen dieses 
mal als Sieger vom Platz gehen. 
Natürlich hoffe ich heute Abend 
auch auf einen angemessenen 
Rahmen.“   
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Zu der heutigen Begegnung begrüßen wir auch sehr 
herzlich das hochkarätige Schiedsrichtergespann  
mit Schiedsrichter Weickenmeier, Jonas, Turn-U.Sportvgg. 
Lämmerspiel und den Assistenten; Klein, Andre, FC 
Kickers Obertshausen 1910; Eckmann, Jeremias, SG 
Germ. Klein-Krotzenburg. Weikenmeier pfeift bis zur 
Regionalliga und beide Assistenten sind in der Hessenliga 
bzw.Gruppenliga beheimatet. Den Schiedsrichtern 
wünschen wir eine gute Spielleitung und allen unseren 
Zuschauern ein spannendes Spiel. Möge der Bessere 
gewinnen. 

 

Rund um das Spiel SVS – Hünfelder SV am 17.9.2014 
 

Hünfelder SV  
Zugänge: Paul Hohmann (Borussia Fulda), Marius Hampl (Schlitzerland), Robert 
Simon (Rosatal), Steffen König (Kreuzwertheim), Marius Link (Bachrain), Ferhat 
Yildiz (JFV Viktoria Fulda A-Junioren)  
Abgänge: Felix Beck, Dennis Müller (beide Borussia Fulda), Julian Rohde, Andre 
van Leeuwen (beide Steinbach)  
Tor: Gutberlet, Hein  
Abwehr: Schilling, Grosch, Gensler, Helmke, Witzel, Belaarbi, Yildiz, Wahl, Faust  
Mittelfeld und Angriff: Krieger, Trabert, Link, König, Hohmann, Krenzer, Budenz, 
Neidhardt, Rehm, Klüber, Simon, Hampl  
Trainer: Dominik Weber (wie bisher)  
Meisterschaftsfavorit: Borussia Fulda  
Eigenes Saisonziel: Spitzengruppe  
 

Die aktuelle Osthessentabelle – SVS ist vorn 
 
©  bh Verbandsliga Hessen Nord 2014/15 - Osthessentabelle -

14.09.2014 Spiele Tore Diff. Punkte S U N
1 (1) SV Steinbach 2 4 : 1 3 6 2 0 0
2 (0) SC Borussia Fulda 2 4 : 1 3 6 2 0 0
3 (0) Hünfelder SV 2 3 : 2 1 3 1 0 1
4 (3) TSV Lehnerz II 3 5 : 4 1 3 1 0 2
5 (2) SVA Bad Hersfeld 3 0 : 8 -8 0 0 0 3

 

 

 

Es folgt Heimspiel 
 

Verbandsliga Hessen Nord 2014/15 
Sonntag, 21.09.15 00 Uhr  

SVS – TSV Mengsberg  
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So spielte unser Gegner zuletzt 
 

Torgranate vom 14.9.2014 Autor: Johannes Götze 
Verbandsliga: HSV überrollt hilflose Vellmarer - 7: 0-Erfolg 
Simon an vier Toren beteiligt 
 

Christoph Neidhardt bejubelt seinen 
Treffer. Foto: Siegmar Larbig 
Die von Coach Dominik Weber anvisierte 
Pflichtaufgabe gegen Vellmars U23 
entpuppte sich für den Hünfelder SV als 
genau solche: Der 7:0 (4:0)-Sieg hätte 
gar noch deutlich höher ausfallen 
können. 
„Das war das entspannteste Spiel meiner 
bisherigen Trainerlaufbahn“, frohlockte 

Weber nachher. Sein Team habe gerade über die bärenstarke linke Seite klasse 
gespielt, zudem nicht eine Torchance zugelassen.  
 
Und genau so war es: Von Minute eins stand der HSV hoch und presste den 
Gegner schon an deren Sechzehner. Der Gast, für den mit Christian Wollenhaupt 
und Maik Siebert zwei gestandene Hessenligaspieler aufliefen, konnte sich kaum 
befreien – die Tore fielen zwangsläufig.  
 
Schon nach 22 Minuten hatten Christoph Neidhardt auf Pass von Robert Simon, 
Simon auf Freistoßflanke von Paul Hohmann, Oliver Krenzer auf Zuspiel von 
Hohmann und Ferhat Yildiz auf Pass des bärenstarken Sebastian Alles eine 4:0-
Führung herausgeschossen.  
 
Bis dahin und auch danach funktionierte beim HSV fast alles, nur die Tore fielen 
nicht mehr im selben Tempo. Es dauerte bis zur 54. Minute, als Yildiz nach Pass 
von Lukas Budenz das fünfte Tor nachlegte. Marius Link gelang 20 Minuten vor 
Schluss nach Doppelpass mit Simon und anschließendem Schlenzer in den 
linken Giebel das Tor des Tages. Simon setzte nach einer Ecke schließlich den 
Schlusspunkt.  
 
Und bei den sieben Toren hätten es die Hünfelder nicht belassen müssen. Allein 
viermal lag der Ball noch nach Abseitsentscheidungen im Netz, zudem hielt Gerd 
Geschwind mehr als ordentlich, hatte nur Aktien an Krenzers Tor, vereitelte 
allerdings noch drei, vier Hochkaräter. Geschwind war der einzige Vellmarer mit 
Verbandsliga-Niveau, auffällig waren bei den Gästen sonst nur die knallgrünen 
Trikots.  
 
Und natürlich jede Menge Negatives: Keine Laufbereitschaft, kein Biss, kein 
Aufbäumen. Trainer Rainer Rethemeier verbat sich jegliches Statement und  
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verwies an Teammanager Frank Braune, der klare Worte fand: „Die ersten drei 
Tore schießen wir uns selbst rein. Danach läuft das Spiel so vor sich hin. Da ist 
eben keiner da, der das Heft in die Hand nimmt.“ An diesem Tag nicht einmal 
Wollenhaupt und Siebert, die sich auf der rechten Seite von Yildiz und Alles wie 
Schulbuben ausspielen ließen.  
 
Während Weber kein einziges Haar in der Suppe fand, verwies sein Mittelstürmer 
Simon auf die Vorwoche: „Heute geht jeder rein. Ich hätte lieber in Weidenhausen 
eins gemacht und heute keins. Dann hätten wir auch da gewonnen.“  
 
Hünfeld:  Gutberlet; Krenzer (60. Krieger), Gensler, Witzel, Yildiz - Link, Budenz 
(71. Schilling) - Neidhardt (46. König), Alles, Hohmann - Simon.  
Vellmar U23 : Geschwind; Siebert, Bingül (62. Kleinschmidt), Matzenmiller, 
Hochheimer - Igel, Schweitzer (46. Marlow) - Schnell, Illian, Wollenhaupt - Mand.  
Schiedsrichter:  Patrick Haustein (Buseck). Zuschauer: 220. Tore: 1:0 Christoph 
Neidhardt (8.), 2:0 Robert Simon (14.), 3:0 Oliver Krenzer (20.), 4:0. 5:0 Ferhat 
Yildiz (22., 54.), 6:0 Marius Link (69.), 7:0 Robert Simon (82.). 
 

 

 
 

Rund um das Spiel SVS – Hünfelder SV am 17.9.2014 
 

 So schnitt unser heutiger Gegner vergangene Saison ab: 
Sp. g u v Diff. Pkt

1 TGM/�!SV Jügesheim 36 21 8 7 70 : 38 32 71
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16 SC Vikt. Griesheim 36 10 12 14 52 : 65 -13 42

17 FC Ederbergland 36 12 4 20 57 : 81 -24 40

18 Kickers Offenbach II 36 9 8 19 52 : 70 -18 35

19 Hünfelder SV 36 7 7 22 51 : 82 -31 28

Hessenliga 2013/14 Torverh.
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Das war unser letztes Punktspiel gegen die Erste de s 
HSV: 
 
Osthessensport vom 10.12.2011 

Verbandsliga – Grosch avanciert gegen Ex-Verein 
zum Derby-Helden 
Hünfeld (jg) – In der Fußball-Verbandsliga sahen 600 Besucher ein 
packendes und intensiv geführtes Derby. Spitzenreiter Hünfeld behielt gegen 
Nachbar Steinbach mit einem am Ende klaren, jedoch etwas zu hoch 
ausgefallen 3:0 (0:0)-Erfolg die Oberhand. Anschließend verabschiedeten 
sich beide Teams in die wohlverdiente Winterpause. 

Die Schlüsselszene ereignete sich in der 54. Spielminute, als der Hünfelder 
Dennis Müller mit einem klugen Pass in die Tiefe den mitgelaufenen 
Verteidiger Simon Grosch freispielte. Der Ex-Steinbacher - Grosch war erst 
vor der Saison an die Rhönkampfbahn gewechselt – fackelte aus zehn 
Metern nicht lange und netzte mit einem strammen Schuss ins kurze Eck ein. 
Für den gebürtigen Roßbacher war es der erste Treffer im HSV-Dress: „Den 
hab ich mir für Steinbach aufgehoben“, schmunzelte der Torschütze – 
allerdings tat ihm der Treffer gegen den alten Club auch etwas leid.  

Für die Zuschauer entwickelte sich eine spannende Partie, in der beide 
Mannschaften in Führung hätten gehen können. Steinbachs Trainersohn 
Marcel Müller scheiterte bereits in der 4. Minute frei vor Hünfelds 
Schlussmann Christian Ruck: „Eigentlich hab ich alles richtig gemacht, aber 
den hat der Christian richtig gut gehalten“, befand Müller - einer von vier Ex-
Hünfeldern im SVS-Trikot. Für den HSV hatte kurz später Dennis Müller die 
Führung am Schlappen, als er mit einem sehenswerten Seitfallzieher an der 
Latte scheiterte. Daniel Schirmer für Hünfeld und Bertram Laibach für die 
Gäste vergaben weitere gute Chancen.  

Wie aus dem Nichts fiel dann der „Büchsenöffner“ durch Grosch, wie es der 
Heimtrainer Oliver Bunzenthal bezeichnete. Denn nach dem Wechsel spielten 
zunächst nur die Gäste: „Das war richtiges Powerplay“, befand der 
Steinbacher Coach Kalle Müller – er musste beispielsweise beobachten wie 
der starke Marcel Ludwig die Hünfelder Abwehrreihe narrte, sein Querpass in 
die Mitte aber in höchster Not von Sebastian Gensler zur Ecke geklärt werden 
konnte. „Wir waren mit dem Tabellenführer auch spielerisch auf Augenhöhe, 
aber das letzte Quäntchen hat bei uns gefehlt, um in Führung zu gehen“ 
erklärte der Gästetrainer. Einen Vorwurf wollte er seinem Team nicht machen, 
da sie eigentlich richtig stark gespielt habe und am Ende mit einem zu 
deutlichen 0:3 in die Schranken gewiesen wurde. Für das letztlich klare  
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Ergebnis sorgte „Edeljoker“ Maurus Klüber, der wie bereits in der Vorwoche 
nach seiner Einwechslung doppelt treffen sollte. Zuerst spielte Schirmer einen 
Diagonalpass über 50 Meter auf Dennis Müller, dieser brach bis zur 
Grundlinie durch und setzte Klüber ein, der den Ball nur noch über die Linie 
zu drücken brauchte. Seinen zehnten Saisontreffer erzielte er dann in der 
Nachspielzeit, als der Steinbacher Libero Steffen Trabert ausrutschte und 
Klüber damit freie Bahn gewährte, dieser spielte den Steinbacher Keeper 
Daniel Werner aus und lief mit dem Ball über die Torlinie, danach pfiff der 
Schiedsrichter ab.  

„Das ist Wahnsinn, ich weiß gar nicht was ich sagen soll“, konnte Bunzenthal 
sein Glück kaum fassen. Mit 50 Punkten geht der HSV in die Winterpause 
und ist Meisterschaftsfavorit Nummer eins. Stolz sei „Bunz“ auf seine Truppe. 
Er sah seine Mannschaft vor allem cleverer als die Gäste und er freute sich 
ganz besonders für Simon Grosch. Ein Sonderlob erhielt zudem Ruck, der 
mehrfach toll parierte.  

Für einen gebürtigen Steinbacher im HSV-Dress sollte es eigentlich ein 
besonderes Spiel werden: Immerhin wollte „Johnny“ Helmke sein letztes Spiel 
für Hünfeld machen, kurzfristig entschied er sich jedoch für einen Verbleib bis 
Saisonende (wir haben gestern berichtet): „Das hat zwei Gründe. Erstens 
habe ich in meiner neuen Heimat Köln noch nicht den passenden Verein 
gefunden und zweitens fällt es mir schwer, auf solch eine geile Truppe zu 
verzichten“, strahlte Helmke, der einen verdienten Sieg sah, da man „einfach 
abgezockter“ gewesen sei.  

Hünfeld:  Ruck; Grosch, Gensler, Müller, Rohde (74. Trabert), Weber, Rehm 
(74. Klüber), Witzel, Schwab, Schirmer (85. 
Beck), Helmke.  

Steinbach : Werner; Wiegand, Trabert, 
Terentew, Kiel (72. Fladung), Müller, Laibach 
(66. Möller), Ludwig, Münkel, Paliatka, 
Neidhardt.  

Schiedsrichter:  Sven Willmann (Münster)  

Tore:  1:0 Simon Grosch (54.), 2:0 Maurus 
Klüber (81.), 3:0 Maurus Klüber (90.+2)  

Zuschauer : 600.  

Links: Steffen Trabert im Zweikampf mit 
Julian Rohde 
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Rund um das Spiel SVS – Hünfelder SV am 17.9.2014 
 

©  bh
Nr. Klasse Datum SVS : GEG GEG : SVS Tore SVS

1 BOL 85/86 27.10.1985 1 : 2 U.Matthaei
2 - " - 27.04.1986 0 : 0 ---
3 BOL 98/99 09.08.1998 1 : 4 Th.Heimrich
4 -  "  - 28.03.1999 4 : 2 Hacim Jakupi (2)
5 BOL 99/00 05.09.1999 0 : 1 ---
6 -  "  - 26.03.2000 2 : 0 ---
7 LL 01/02 08.09.2001 4 : 0 ---
8 - " - 16.03.2002 2 : 2 B.Momberger, Marcel Schmitt

9 LL 02/03 14.08.2002 1 : 1 Mario Rohde
10 - " - 16.04.2003 1 : 5 Mario Rohde
11 BOL 04/05 08.08.2004 2 : 2 Winter, Momberger
12 - " - 04.05.2005 1 : 2 Romeo Schäfer

13 BOL 05/06 12.08.2005 5 : 6
Henkel, Terentew , Schäfer, Ma. 
Seng (2)

14 - " - 30.10.2005 1 : 0 --
15** BOL 07/08 07.10.2007 2 : 0 --
16** - " - 17.05.2008 3 : 0 Paliatka, M. Vogt, Grosch
17** VBL 10/11 22.08.2010 2 : 3 Paliatka (2), C. Neidhardt

18** - " - 25.04.2011 1 : 0 C. Neidhardt
19 VBL 11/12 28.08.2011 2 : 3 Laibach, Münkel
20 - " - 10.12.2011 3 : 0 --
21 VBL 14/15 17.09.2014 :

              Bilanz der Meisterschaftsspiele              
 SVS  vs.  Hünfelder SV

Zu Hause Auswärts

** gegen HSV II
Tore insgesamt 17 25 21 8

Siege Unentsch. Tore Für den SVS sind das:
2 1 17 Zu Hause
1 3 8 Auswärts
3 4 25 Gesamt               ©  bh

25
6 21

13 46

Stand:aktuell: 10.12.2011 14.09.2014

S
tand:aktuell: 
10.12.2011

              Bilanz der Meisterschaftsspiele              
 SVS  vs.  Hünfelder SV

Niederlagen G-tore

7
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Wir danken unseren 
Werbepartnern und 

bitten unsere 
Anhänger, diese bei 
ihren Einkäufen zu 
berücksichtigen. 

 
 

Unsere Reserve Kreisoberliga Fulda Nord 2014/15 
 

K re is o b e r l ig a  F u ld a  N o rd  2 0 1 4 /1 5 4 ©  b h

S ta n d : 1 4 .0 9 .2 0 1 4 S p . s u n D if f . P k t .
1 S G  R o te n b u rg /L 1 0 8 2 0 2 2 : 9 1 3 2 6

2 S G  A u la ta l 9 7 1 1 2 5 : 1 2 1 3 2 2

3 S G  H a u n e ta l 8 6 0 2 2 3 : 1 3 1 0 1 8

4 F S G  B e b ra 9 5 1 3 2 1 : 1 8 3 1 6

5 S G  W ild e c k 9 4 1 4 2 2 : 1 8 4 1 3

6 F S V  H o h e  L u f t 8 4 0 4 2 4 : 2 1 3 1 2
7 S C  S o is d o r f 9 3 3 3 1 0 : 1 1 -1 1 2

8 S V A  B a d  H e rs fe ld  I I 9 3 2 4 1 4 : 2 3 -9 1 1
9 S G  S c h e n k l/R o t/W . 9 3 1 5 1 9 : 2 0 -1 1 0

1 0 T S V  U fh a u s e n 8 3 1 4 1 6 : 1 9 -3 1 0

1 1 S V  H e e n e s 8 3 1 4 1 0 : 1 5 -5 1 0

1 2 S V  S te in b a c h  I I 9 3 1 5 1 2 : 2 1 -9 1 0

1 3 S G  S o rg a /K a th u s 8 3 0 5 2 4 : 2 0 4 9

1 4 S G  E ite r fe ld /L 9 3 0 6 1 4 : 1 9 -5 9
1 5 S G  D it t lo f ro d /K . 9 2 3 4 1 3 : 1 9 -6 9

1 6 E S V  H ö n e b a c h 8 2 2 4 1 2 : 1 2 0 8

1 7 E S V  W e ite ro d e 9 2 1 6 1 5 : 2 6 -1 1 7

T o re
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©  bh

Unsere Torschützen Die Torschützen der Liga

Stand:30.08.2014 Stand:  07.09.2014

Bott, Mirco 4 Crawford, Hohe Luft 10

Mörmel, Paul 3 Tabkin, Hohe Luft 8

Laibach, Bertram 3 Kurz, Andreas, Sorga/Kathus 7

Rübe, Michael 1 Kanngiesser, Steffen, Rothenb. 7

Meier, Waldemar 1 Fischer, Christoph Haunetal 6

Kreisoberliga Fulda Nord 2014/15

SVS II

 
 

2.M.SVS KOL Fulda N. 2014/15  © bh    Torschützen SVS

1 So. 03.08.14  13:15 FSG Bebra - SVS II 4 : 1

14 Fr. 08.08.14 19.00 SVS II -SG Rotenburg/Lis. 1 : 2

2 So. 10.08.14 13.15 SVS II -ESV Weiterode 3 : 2

3 Sa. 16.08.14  16:00 SG Eiterfeld/L. - SVS II 1 : 0

4 So.24.08.14  15:00 SVS II -SG Aulatal 0 : 3
5 Fr. 29.08.14 18.30 SV Heenes - SVS II 1 : 2

6 So. 31.08.14 15.00 SC Soisdorf - SVS II 1 : 1

7 So. 07.09.14 SVS II -SVS II spielfrei

8 Fr. 12.09.14  19:00 SVS II -SG Sorga/Kathus 4 : 3

9 So. 14.09.14 15.00 SG Wildeck - SVS II 4 : 0

10 So. 21.09.14  13:15 SVS II -SG Schenkl./R./W. :

11 Sa. 27.09.14 14.00 SVS II -SVA Bad Hersfeld II :

12 Do. 02.10.14 15.00 SVS II -SG Dittlofrod/K. :
13 So. 05.10.14 19.00 FSV Hohe Luft H. - SVS II :
15 So. 19.10.14 15.00 SG Haunetal - SVS II :

16 So. 26.10.14 15.00 SVS II -ESV Hönebach :
17 So. 02.11.14 14.30 TSV Ufhausen - SVS II :

18 So. 09.11.14 14.30 ESV Weiterode - SVS II :

19 So. 16.11.14 13.00 SVS II - FSG Bebra :

20 So. 23.11.14 13.00 SVS II - SC Soisdorf :
21 So.30.11.14 14.30 SG Aulatal - SVS II :

22 So. 01.03.15 13.15 SVS II - SG Eiterfeld/L. :

23 So. 08.03.15 SVS II spielfrei- SVS II 

24 So. 15.03.15 13.15 SVS II - SG Wildeck :

25 So.22.03.15 15.00 SG Schenkl./R./W. - SVS II :

26 So. 29.03.15 13.15 SVA Bad Hersfeld II - SVS II :

27 So. 12.04.15 15.00 SG Dittlofrod/K. - SVS II :

28 So. 19.04.15 13.15 SVS II - FSV Hohe Luft H. :

29 So. 26.04.15 15.00 SG Rotenburg/Lis.- SVS II :

30 So. 03.05.15 13.15 SVS II - SG Haunetal :

31 So. 10.05.15 15.00 ESV Hönebach- SVS II :
32 So. 17.05.15 13.15 SVS II - TSV Ufhausen :
33 Sa. 23.05.15 15.30 SG Sorga/Kathus- SVS II :

34 Sa. 30.05.15 16.00 SVS II - SV Heenes :

---

---

Paul Mörmel

spielfrei

Mirco Bott (3), Paul Mörmel

Paul Mörmel, Michael Rübe

Laibach

spielfrei

10.07.2014

W. Meier, B. Laibach (2)

Mirko Bott

Heimrechttausch

---

Heimrechttausch
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0sthessensport vom 14.9.14 
Verbandsliga – Steinbach ganz stark – Traumtore von  Paliatka 
Kassel (fs) – Der SV Steinbach hat in der Fußball-Verbandsliga einen Sahnetag 
erwischt und bei der Regionalligareserve von Hessen Kassel II einen 5:1 (3:1)-
Kantersieg gefeiert – und das, obwohl die Junglöwen mit einigen Viertligaspielern 
verstärkt wurden. Der SVS scheint damit mehr als bereit für das Derby gegen 
Hünfeld am Mittwoch. 

 
Petr Paliatka erzielte in Kassel zwei 
Traumtore, der SVS gewann deutlich bei den 
Junglöwen. Foto: Christine Görlich 
„Bei konsequenterer Chancenverwertung 
hätte das Spiel auch noch höher ausgehen 
können, aber das wäre des Guten zu viel 
gewesen“, freut sich Berthold Helmke aus 
dem SVS-Führungsteam über den deutlichen 
Auswärtssieg. Mit Marco Dawid, Ingmar 
Merle, Jonas Marz, Mike Feigenspan und 
Nael Najjer hatten die Junglöwen fünf Spieler 

aus dem Viertligakader mit dabei, der Ex-Schwalmstädter Merle beispielsweise 
hat in dieser Saison schon fünf Regionalligaspiele absolviert. Hessen Kassel II 
legte auch los wie die Feuerwehr, Steinbach hatte damit anfangs etwas 
Probleme, kam aber zu zwei Halbchancen, als Tobias Bredow plötzlich mit einem 
Schuss aus 18 Metern das 1:0 für die Gastgeber erzielte.  
Steinbach hatte jedoch die richtige Antwort parat: Eine Hereingabe von Petr 
Kvaca nahm Petr Paliatka mit einem Seitfallzieher aus spitzem Winkel direkt und 
traf sehenswert ins Eck. Nun war Steinbach am Drücker, spielte phasenweise 
richtig tollen Fußball und traf kurz vor der Pause doppelt: Erst traf Petr Kvaca 
nach einem Freistoß, dann drückte Torjäger Florian Münkel einen Abpraller mit 
der Brust über die Linie. Nach dem Pausenpfiff machte der SVS da weiter, wo er 
aufgehört hatte: Petr Paliatka krönte seine tolle Leistung mit einem Traumtor aus 
über 30 Metern, als er eine Bogenlampe direkt in den Winkel verwandelte. Julian 
Rohde mit einem Flachschuss ins Eck aus 25 Metern machte schon nach nicht 
einmal einer Stunde Spielzeit alles klar. Andre van Leeuwen und Petr Kvaca 
hatten noch richtig gute Chancen, scheiterten aber am Kasseler Zwei-Meter-
Torwart Winterhagen. Doch auch so ist klar: Hünfeld kann kommen.  
Kassel:  Winterhagen; Marz, Mobarak, Osmanoglu, Merle (65. Lahtifiavas), 
Feigenspan (65. Gülsen), Dawid, Najjer, Haidari, Bredow, Cheberenchuk.  
Steinbach:  Motzkus; Becker, Trabert, Wiegand (76. Krimmel), van Leeuwen, 
Münkel, Paliatka (83. Mörmel), S. Bott, Rübe (76. Fladung), Kvaca, Rohde.  
Schiedsrichter:  Sven Stegmann (Eisenach)  
Tore: 1:0 Tobias Bredow (22.), 1:1 Petr Paliatka (24.), 1:2 Petr Kvaca (44.), 1:3 
Florian Münkel (45.), 1:4 Petr Paliatka (47.), 1:5 Julian Rohde (56.)  
Zuschauer:  130.  
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lichen Glückwunsch zum Geburtstag  
  Geburtstag Eintritt SVS 
 

Bott Michael 01. 09. 1956 58 1968 46 
Krimmel Jürgen 02. 09. 1960 54 1975 39 
Vogt Sigrid 02. 09. 1968 46 1993 21 
Pape Andrea 02. 09. 1972 42 2002 13 
Flügel Jürgen 02. 09. 1977 37 1991 24 
Gärtner Miriam 02. 09. 1983 31 1988 27 
Block Martha 03. 09. 1954 60 1982 32 
Meister Rebecca 03. 09. 1988 26 1993 21 
Kiel Ann-Marie 04. 09. 1994 20 1999 15 
Kiel Mailin 04. 09. 1996 18 2002 13 
Heimrich Jutta 05. 09. 1982 32 1986 28 
Kircher Tobias 06. 09. 1984 30 1991 18 
Wiegand Tom 06. 09. 1995 19 1998 16 
Kaib Denise 07. 09. 1979 35 1987 28 
Monius Michael 07. 09. 1985 29 1989 25 
Wiegand Gerhard("Gregor") 09. 09. 1964 50 1980 35 
Bosold Reinhard 09. 09. 1967 47 1982 32 
Ritz Patrick 09. 09. 1971 43 1990 24 
Vogt Elisa 09. 09. 2004 10 2007 7 
Müller Marcel 10. 09. 1981 33 1998 6 
Gutberlet Lukas 10. 09. 1995 19 1998 16 
Hohmann Christof 10. 09. 1996 18 1998 16 
Heimrich Claudia 11. 09. 1959 55 1989 26 
Liebeck Tristan 11. 09. 1984 30 1994 20 
Böckner Finn 11. 09. 2004 10 2004 10 
Kanarek Jessi Noelle 11. 09. 2005 9 2007 8 
Jäger Michael 13. 09. 1957 57 2001 13 
Bott Stephanie 13. 09. 1987 27 1992 23 
Heysel Armin 14. 09. 1968 46 2002 12 
Chelminiak Robert 14. 09. 1984 30 2002 13 
Watzlawik Jonas 14. 09. 2005 9 2006 8 
Albrecht August 15. 09. 1923 91 1937 78 
Kiel Gerhard 15. 09. 1958 56 1970 44 
Rieger Walter 16. 09. 1943 71 1967 48 
Heimrich Peter 16. 09. 1968 46 1982 33 
Meier Wladimir 17. 09. 1956 58 2009 5 
Hohmann Lucas 18. 09. 1989 25 2004 10 
Heimrich Erika 19. 09. 1933 81 1990 25 
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Osthessensport vom 7.9.14 
Verbandsliga – Steinbach holt in intensivem Spiel 0 :2- 
Rückstand auf 
Burghaun (sk) – In der Fußball-Verbandsliga trennten sich der SV Steinbach und 
der SSV Sand in einer spannenden Partie 2:2 (0:2) unentschieden. „Es war ein 
hochklassiges Spiel zweier sehr guter Mannschaften. Aufgrund unserer starken 
zweiten Halbzeit geht das Unentschieden auch mehr als in Ordnung“, fasste der 
Steinbacher Trainer „Kalle“ Müller die Partie zusammen. 

 

Petr Kvaca traf gegen Sand zum 2:1 per direkt 
verwandeltem Freistoß. Foto: Christine Görlich 
Die Gastgeber aus Steinbach feierten ihr 
Oktoberfest am Mühlengrund. Nach der ersten 
Hälfte war dort aber niemand mehr in 
Oktoberfeststimmung. Die Gäste aus Sand 
führten zu diesem Zeitpunkt nämlich bereits mit 
2:0.  Sie beherrschten die Partie und zeigten ein 
klasse Umschalt- und Kombinationsspiel. Die 
Mannen von Müller wurden regelrecht an die 
Wand gespielt. Tobias Oliev und Serdar Bayrak 

waren die Torschützen. Beide konnten SVS-Keeper Marco Motzkus mit einem 
Heber überwinden. „In der ersten Halbzeit haben wir überhaupt keinen Zugriff 
bekommen. Wir haben vor allem die Anfangsphase verschlafen. Hier hat uns 
Sand förmlich überrollt“, ärgerte sich Müller.  
Nach der Pause war die Partie zunächst ausgeglichen. Die individuelle  Klasse 
von Petr Kvaca brachte die Mannen vom Mühlengrund in der 65. Minute dann 
etwas überraschend zurück in die Partie. Er verwandelte einen Freistoß aus 20 
Metern direkt. Von jetzt an war Steinbach voll in der Partie. Die Gastgeber hatten 
deutlich mehr vom Spiel und drückten auf den Ausgleichstreffer. Dieser sollte 
bereits fünf Minuten nach dem 1:2 fallen: Nach einem langen Ball in den 
Strafraum kam  Florian Münkel an die Kugel. Er ließ seinen Gegenspieler stehen 
und schob den Ball überlegt ins lange Eck. Jetzt ging es am Mühlengrund richtig 
ab: Beide Teams boten sich jetzt einen offenen Schlagabtausch. Es gab Chancen 
hüben wie drüben. Die Spannung hielt bis zum Schluss. Am Ende gelang jedoch 
keinem Team mehr der entscheidende Treffer. Es blieb beim 2:2-Unentschieden. 
„Respekt vor meiner Mannschaft. Wie sie in der zweiten Halbzeit 
zurückgekommen ist, war klasse“, meinte Müller nach der Partie.  
 

Steinbach : Motzkus; Becker, Trabert, Wiegand, van Leeuwen (85. Abel), Münkel, Paliatka, 
Fladung, S. Bott (75. Krimmel), Rübe, Kvaca.  
Sand:  Schmeer; Garwardt, Kellermann, Oliev, Bayrak, St. Bernhardt, Si. Bernhardt, 
Wippel, Moskaltschuk, Wicke, Sommer.  
Schiedsrichter:  Pascal Loschke (Kassel)  
Tore: 0:1 Tobias Oliev (3.), 0:2 Serdar Bayrak (28.), 1:2 Petr Kvaca (65.), 2:2 Florian 
Münkel (70.)  
Zuschauer:  200.  
Gelb-Rote Karte : Tobias Oliev (Sand, 90.+2)  
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Statistiken unserer 1. Mannschaft in der VBL 
 

Verbandsliga Hessen Nord 2014/15 -Zu Hause/Auswärts -   © bh
Stand:aktuell Spiele Tore G-tore  Siege Unent.    N-lagen  Punkte  Tordiff.
Zu Hause 3 8 5 2 1 7 3
Auswärts 4 10 6 2 1 1 7 4
Gesamt 7 18 11 4 2 1 14 7

Verbandsliga Hessen Nord 2014/15  - Vorrunde/Rückru nde - © bh
Stand:aktuell Spiele Tore G-tore  Siege Unent.    N-lagen  Punkte  Tordiff.
Vorrunde 7 18 11 4 2 1 14 7
Rückrunde
Gesamt 7 18 11 4 2 1 14 7  

 

Unsere Torschützen Die Torschützen der Liga
16.09.2014 © bh Stand: 7.9.2014
Münkel, Florian 7 Gonnermann, Soeren, Weidenh. 8
Kvaca, Petr 4 Oliev, Tobias, SSV Sand 8
Paliatka, Petr 3 Schuch, Sebastian, SVA Bad H. 8
Becker, Tobias 2 Schirmer, Daniel, B. Fulda 7
Rohde, Julian 2 Trägler, Marcel, Borussia Fulda 6

Simon, Robert, Hünfeld 5
Bernhardt, Steffen, Sand 4
Broschke, Patrick, Lehnerz II 4
Kominov, Denis, KSV Baunatal II 4
Kouay, Karim BC Sport Kassel 4
Krieger, Kevin, Hünfeld 4
Losic, Igor, Rothwesten 4
Müller, Marius, Borussia Fulda 4
Neidhardt, Christoph, Hünfeld 4
Sorg, Dennis, Lehnerz II 4
Bayrak, Serdar, Sand 3
Dawid, Marco, Hessen Ka. II 3
Feigenspan, Mike, H. Kassel II 3
Ilian, Lukas, OSC Vellmar II 3
Kilian, Mario, Melsungen 3
Kloske, Philipp, Mengsberg 3
Norwig, Maximilian, Baunatal II 3
Schmidt, Hendrik, Melsungen 3
Vogt, Andre, Lehnerz II 3
Wagner, Daniel, Eschwege 3

Eigen- u. Wertungstore Yeguel, Ismet, BC Sport Kassel 3
18
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Torschützen SVS

1 So. 03.08.14 15.00 SVA Bad Hersfeld-SVS 0 : 2 Münkel, Becker
13 Do. 07.08.14 19.00 SVS -TSV Lehnerz II 2 : 1 Münkel (2)
2 So. 10.08.14 15.00 SVS -Melsunger FV 4 : 2 Becker, Münkel (2), Kvaca
3 So. 17.08.14 15.00 BC Sport Kassel-SVS 3 : 1 Paliatka
4 So. 24.08.14 SVS -SVS I spielfrei spielfrei
5 So. 31.08.14 15.00 SV 07 Eschwege-SVS 2 : 2 Julian Rohde, Petr Kvaca
6 So. 07.09.14 15.00 SVS -SSV Sand 2 : 2 Kvaca, Münkel
7 So. 14.09.14 15.00 KSV H. Kassel II-SVS 1 : 5 Paliatka (2), Kvaca, Münkel, Rohde
17 Mi. 17.09.14 19.00 SVS - Hünfelder SV :
8 So. 21.09.14 15.00 SVS -TSV Mengsberg :
9 So. 28.09.14 15.00 SVS -SC Willingen :
10 Fr. 03.10.14 15.00 FSV Dörnberg-SVS :
11 So. 05.10.14 15.00 SVS -TSV Rothwesten :
12 So. 12.10.14 15.00 Borussia Fulda-SVS :
14 So. 26.10.14 15.00 SV Weidenhausen-SVS :
15 So. 02.11.14 14.30 SVS -OSC Vellmar II :
16 So. 09.11.14 14.30 KSV Baunatal II-SVS :
18 So. 23.11.14 14.45 SVS - SVA Bad Hersfeld :
19 So. 30.11.14 SVS -SVS I spielfrei spielfrei
20 So. 07.12.14 14.00 SVS -SV 07 Eschwege :
21 So. 14.12.14 14.00 Melsunger FV - SVS :
22 So. 01.03.15 15.00 SVS -BC Sport Kassel :
23 So. 08.03.15 15.00 SSV Sand - SVS :
24 So. 15.03.15 15.00 SVS -KSV H. Kassel II :
25 So. 22.03.15 15.00 TSV Mengsberg - SVS :
26 So. 29.03.15 15.00 SC Willingen - SVS :
27 So. 12.04.15 15.00 SVS - FSV Dörnberg :
28 So. 19.04.15 15.00 TSV Rothwesten - SVS :
29 So. 26.04.15 15.00 SVS - Borussia Fulda :
30 So. 03.05.15 15.00 TSV Lehnerz II - SVS :
31 So. 10.05.15 15.00 SVS - SV Weidenhausen :
32 So. 17.05.15 15.00 OSC Vellmar II - SVS :
33 Sa. 23.05.15 15.30 SVS - KSV Baunatal II :
34 So. 31.05.15 15.00 Hünfelder SV - SVS :

14.07.2014Verbandsliga Hessen Nord 2014/15   © bh

 
Wir danken 
 
dem Förderkreis des SVS 
den Sponsoren und Gönnern 
unseren Werbepartnern 
allen Anhängern unserer Mannschaften 
und denen, die dem SVS ihre Sympathie 
      entgegenbringen.  

 
Bleiben Sie am 

 

 
in guten und weniger 
erfolgreichen Zeiten. 
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Der letzte Spieltag 
S am s tag , 13 . S ep tem b er 2014

56  15:30   1 . C B C  S port K S - B oruss ia  F u lda 1 : 2
58  15:30   S V A  B ad  H ers fe ld - S V  W e idenhausen 5 : 2
61  15:30   S S V  S and - S C  W illingen 3 : 1

S o n n tag , 14 . S ep tem ber 2014
55  17:00   T S V  M engsbe rg  - K S V  B auna ta l II 0 : 0
57  15:00   M e lsunge r FV - T S V  Lehne rz II 1 : 0
59  15:30   H ün fe lde r S V - O S C  V e llm ar II 7 : 0
60  15:00   K S V  H essen  K S  II - S V  S te in b ach 1 : 5
62  15:00   S V  07  E schw ege - F S V  D örnbe rg 2 : 2
63  15:00   T S V  R o thw esten sp ie lfre i

 

Die aktuelle Tabelle 
©  bh Verbandsliga Hessen Nord 2014/15 - 1.Mannschaft- VBL 13/14 gew.

14.09.2014 Spiele Tore Diff. Punkte S U N seit Platz Pkt
1 (1) SC Borussia Fulda 7 23 : 5 18 21 7 0 0 1.J MFd 0
2 (2) TSV Lehnerz II 8 19 : 7 12 15 5 0 3 2.J. 3. 3
3 (4) Hünfelder SV 7 20 : 6 14 14 4 2 1 1.J AbHL 0
4 (6) SV Steinbach 7 18 : 10 8 14 4 2 1 6.J. 9. 0
5 (3) SSV Sand 6 19 : 8 11 11 3 2 1 3.J. 4. 1
6 (5) TSV Rothwesten 6 11 : 7 4 11 3 2 1 2.J. 10. 0
7 (7) SV 07 Eschwege 6 13 : 12 1 11 3 2 1 3.J. 8. 1
8 (10) FV Melsungen 7 10 : 12 -2 11 3 2 2 7.J. 13. 3
9 (8) SVA Bad Hersfeld 7 17 : 11 6 9 3 0 4 5.J. 6. 3
10 (9) TSV Mengsberg 7 11 : 9 2 9 2 3 2 1.J MKs1 0
11 (11) SV Adler Weidenh. 7 14 : 15 -1 7 2 1 4 4.J 14. 0
12 (12) KSV H. Kassel II 6 14 : 20 -6 7 2 1 3 6.J. 11. 3
13 (14) KSV Baunatal II 7 10 : 20 -10 7 2 1 4 1.J MKs 2 0
14 (13) 1. CBC Sport Kassel 7 10 : 17 -7 6 2 0 5 2.J. 5. 0
15 (15) SC Willingen 6 6 : 15 -9 3 1 0 5 4.J. 7. 0
16 (16) OSC Vellmar II 7 5 : 31 -26 3 1 0 6 4.J 12. 0
17 (17) FSV Dörnberg 6 9 : 24 -15 2 0 2 4 14.J. 2. 0

 

Der heutige Spieltag 
Mittwoch, 17. September 2014

149  19:00 SV Steinbach - Hünfelder SV :
Samstag, 20. September 2014

70  15:30  SV Weidenhausen - Melsunger FV :
Sonntag, 21. September 2014

64  15:00  TSV Rothwesten - SV 07 Eschwege :
65  15:00  FSV Dörnberg - SSV Sand :
66  15:00  SC Willingen - KSV Hessen KS II :
67  15:00  SV Steinbach - TSV Mengsberg :
68  15:00  KSV Baunatal II - Hünfelder SV :
69  15:00  OSC Vellmar II - SVA Bad Hersfeld :
71  15:00  TSV Lehnerz II - 1. CBC Sport KS :
72  15:00  Borussia Fulda spielfrei

 
 

 


